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*Markenprodukte aus Kollektionswechsel eingeschlossen

TOTALAUSVERKAUF

... AB SOFORT!

149 € 999 € 1.735 €
298 € 1.980 € 2.310 €

Tahiti Perlenkette
Multicolor, ca. 13–15 cm

Longines
Herrenchronograph

Creole mit Steineinsatz 
585/-Gelbgold

bis zu

50%
auf alles*

wegen Umbau

*Markenprodukte aus Kollektionswechsel eingeschlossen

TOTALAUSVERKAUF

... AB SOFORT!

Akoya-Zuchtperle
feinste Qualität

RADO 
Ceramica White  

Solitaire Ohrhänger 
585/-Gelbgold

bis zu

50%
auf alles*

wegen Umbau

119 €
235 €

499 € 860 €
1.725 €999

SCHLACHTE
PLATTE
Sieben heimische Spezialitäten 
auf dem Portionsteller für Sie 
zusammengestellt 100g 1,69

SCHLACHTE

Gültig vom 28.10. bis 2.11.2019
Wolfenbüttel · Lange Herzogstraße 3

Schweine-Rollbraten
aus der Schulter, 
besonders saftig kg 4,49
Kotelett
frisch oder Kasseler
mit Filet kg 4,99
ohne Filet  kg 4,59
Rinderzungen
kontrollierte 
deutsche Qualität kg 8,90
Rouladen
Oberschale, Spitzen-
qualität von der Färse 100 g 1,39
Putenragout
mit Broccoli und 
Champignons 100 g 0,89

Thüringer Mett
besonders mager 
mit Schinkenfleisch 100 g 0,79
Bregenwürstchen
rund, lang 
und frisch 100 g 1,19
Kasseler 
eingelegt in 
Zwiebelmarinade 100 g 1,89
Fleischsalat
ohne oder mit frischen 
Gartenkräutern 100 g 0,99
Hühnerfrikassee
mit Spargel und 
Champignons 
(kg 7,98) 500 g 3,99

Schlachte- &
     Grünkohl-Woche

beim PARITÄTISCHEN
Genießen Sie vom 4. bis 8. November die 
deftigen Schlachte- und Grünkohlgerichte in der 
Menülinie „Extra Menü“ beim Mahlzeitendienst „Essen 
auf Rädern“ des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes. 
Mo., 4.11. Bauernbratwurst im Ring auf Grünkohl
Di.,  5.11. Gepökelter Schweinekrustenbraten
Mi.,  6.11. Grünkohlplatte Mettwurst, Kassler, 2 kl. Frikadellen
Do., 7.11. Gegrilltes Hintereisbein mit Sauerkraut
Fr.,  8.11. Hausmacher Schlachteplatte

Jedes Gericht kostet EUR 10,35. 
Gerichte einzeln bestellbar. Ausgeliefert werden die 
Portionen in Stadt und Landkreis Wolfenbüttel. Die Be-
stellung sollte bis zum 30. Oktober erfolgen. Weitere 
Infos erhalten Sie bei Frau Katja Leo unter Telefon 
05331-7107166.
DER PARITÄTISCHE 
Kreisverband 
Salzgitter-Wolfenbüttel
– Essen auf Rädern –
Schweigerstraße 4
38302 Wolfenbüttel
Fax 05331-7107 167 

Tel. 0 53 31 -
7107166

Schloß Schliestedt
– Seniorenbetreuung mit Kompetenz –

Schloßstraße 1 · 38170 Schöppenstedt · Telefon 0 53 32/9 79-0
Internet: www.schloss-schliestedt.de

Individuelle Pflege und Betreuung mit umfassendem Angebot:
 – rollender Mittagstisch
– Sozialstation (0 53 32/93 78 74)
–  stationäre Pflege in allen 

Pflegestufen

–  Kurzzeitpflege, Verhinde- 
rungspflege, Probewohnen

–  gerontopsychiatrische 
Fachabteilung

–  Sinnesgarten & Parkanlage
–  Donnerstagnachmittag 

öffentliche Caféteria

Interessante Themenführung:

Wolfenbüttels Fachwerk
und Höfe
Wolfenbüttel. Seit Juli gibt es 
diese neue Führung, die sich dem 
Thema Fachwerk und Höfe wid-
met. Etwa 600 Fachwerkhäuser 
prägen das Stadtbild von Wolfen-
büttel. Der Hauptteil entstand in 
der Residenzzeit zwischen dem 
15. und 18. Jahrhundert. Bei so 
vielen Fachwerkhäusern gibt es 
natürlich reichlich interessante 
und spannende Geschichten über 
deren Entstehung, früheren und 
heutigen Nutzen sowie deren Be-
wohner zu erzählen. Doch nicht 
nur die Fachwerkhäuser sind eine 
Besonderheit: Viele von ihnen ver-
bergen wunderschöne Hinterhöfe, 
die von der Vorderseite aus nicht 
zu vermuten sind. Einige dieser 
tollen Höfe können Sie bei dieser 
neuen eineinhalbstündigen The-
menführung „Wolfenbüttels Fach-
werk und Höfe“ entdecken und 
gleichzeitig Spannendes über die 
Geschichte der dazugehörigen 

Gebäude hören. Start ist jeweils 
an der Tourist-Information.

Öffentliche Termine im Novem-
ber:
Freitag, 1. November, 16 bis 17.30 
Uhr, Samstag, 30. November, 14 
bis 15.30 Uhr

Öffentliche Termine im Dezem-
ber: 6. Dezember, 16 bis 17.30 
Uhr, und 28. Dezember, 14 bis 
15.30 Uhr

Dauer:  eineinhalb Stunden 
Preis: 7,50 Euro pro Person
Nur nach Voranmeldung in der 
Tourist-Information oder über das 
Internet-Buchungsportal Regi-
ondo. Buchbar für Einzelpersonen 
und Kleingruppen.
Tipp: Für 75 Euro pauschal (bis 
zwölf Personen) kann die Führung 
auch zu einer Zeit nach Wahl ge-
bucht werden.

Etwa 600 Fachwerkhäuser prägen das Stadtbild von Wolfenbüttel.
 Foto: Stadt WF

Möglichkeiten der schmerzarmen Geburt:

Wie viel Schmerz muss sein?
Wolfenbüttel. Schwangere, 
Partner und alle Interessierten 
am Thema sind herzlich einge-
laden zum nächsten Eltern- und 
Schwangerencafé. 
Wenn der Geburtstermin näher 
rückt, beschäftigt Schwangere 
auch das Thema Schmerzen rund 
um die Geburt.
Die freiberufl iche Hebamme Liane 
Jüttner und der Anästhesist Dr. 
Roland Diesel vom hiesigen Kran-
kenhaus werden aus ihrer jeweili-
gen Profession heraus verschie-
dene Möglichkeiten der Schmerz-
linderung aufzeigen.
Natürliche Schmerzerleichterung 
wie Entspannung, Akupunktur 
oder Homöopathie werden eben-
so besprochen wie schmerzre-
duzierende Medikamente und die 
Möglichkeit der PDA (Periduralan-
ästhesie).
Bei der PDA geht Dr. Diesel be-

sonders darauf ein, für wen diese 
Behandlung zu welchem Zeit-
punkt geeignet ist und ob es Krite-
rien gibt, die diese Möglichkeit der 
Schmerzlinderung ausschließen.
Gelegenheit für individuelle Fra-
gen und Diskussion ist vorhanden.
ReferentInnen: Liane Jüttner, Heb-
amme, und Dr. Roland Diesel, An-
ästhesist.
Weitere Ansprechpartnerinnen 
beim Treffen: Dora Wolf und Chris-
tina von Buch (AWO-Schwanger-
schaftsberatung).
Termin: Mittwoch, 6. November, 
von 16 bis 18 Uhr, AWO-Fami-
lienberatungszentrum, Lessing-
platz 3, Wolfenbüttel (zwischen 
Facharztzentrum und Lessing-
haus).
Kurzanmeldung (auch auf AB) un-
ter Telefon 0 53 31/8 56 00 04. 
Das Eltern- und Schwangerencafé 
ist immer kostenfrei.  Fotos: privat

Hebamme Liane Jüttner Anästhesist Dr. Roland Diesel

Am Donnerstag, 7. November:

SoVd Wolfenbüttel lädt zum 
Frauenfrühstück ein
Wolfenbüttel. Der SoVd Kreisver-
band Wolfenbüttel lädt  für den 7. 
November zum Frauenfrühstück 
ein. Beginn ist 10 Uhr in der Au-
gusta Schank- und Speisegast-
stätte, Am Herzogtore in Wolfen-
büttel. 
Auch Männer sind diesmal herz-
lich eingeladen. Es wird einen 
Vortrag zum Thema „Erbschaft“ 
geben. Referendar ist Notar Olaf 
Waldvogel.
Anmeldungen sollten bis spätes-
tens zum 30. Oktober bei Helga 

Kales unter der Telefonnummer  
05331-9926859 erfolgen. 
Der Kostenbeitrag für das Früh-
stück beträgt 7 Euro pro Person. 
Der Eintritt ist frei. Da die Anmel-
dungen verbindlich sind, müssen 
bei Nichteilnahme die anteiligen 
Kosten von 7 Euro pro Person fürs 
Frühstück in jedem Fall übernom-
men werden.

Der SoVd Kreisverband Wolfen-
büttel freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer beim Frauenfrühstück.

SoVD-
Jahresabschluss
Wolfenbüttel. Der SoVD-Ortsver-
band Wolfenbüttel hält seine Jah-
resabschlußfeier am 5. Dezember 
ab 14.30 Uhr in der Lindenhalle 
ab. Der Kartenvorverkauf läuft 
im SoVD-Büro Lange Straße 7a: 
Montag, 4. und Dienstag, 5., so-
wie Mittwoch, 13. November, je-
weils von 10 bis 12 Uhr.

Veranstaltung der
Lessing-Akademie

Lesung und
Diskussion
Wolfenbüttel. Am Dienstag, 
29. Oktober, 19:30 Uhr, fi ndet 
im Lessinghaus eine Lesung 
mit anschließender Diskussi-
onsrunde statt unter dem Titel: 
Eberhard Rohse: Über Philipp 
Friedrich Hermann Klencke – 
Lessing-Roman von 1850. Ge-
spräch über ein Mammutwerk 
mit Cord-Friedrich Berghahn 
und Helmut Berthold.
Zu den ungewöhnlichsten Zeug-
nissen der Lessing-Rezeption 
zählt Hermann Klenckes 1850 
erschienener »Lessing«Roman, 
ein fünfbändiges Werk mit 2025 
Seiten.

Klencke, 1813 in Hannover ge-
boren, studierte Medizin und 
Naturwissenschaften, er arbei-
tete als Arzt in Hannover, Min-
den, Leipzig und seit 1839 in 
Braunschweig, wo er zudem gut 
besuchte Vorträge hielt. 1855 
kehrte er nach Hannover zurück, 
um auch als Privatgelehrter wis-
senschaftliche und populärwis-
senschaftliche Studien zu trei-
ben und belletristische Werke 
zu verfassen. Seine Arbeitskraft 
war immens, er veröffentlichte 
mehr als 200 Schriften, medizi-
nische, volkserzieherische, lite-
rarische, darunter umfangreiche 
Romane etwa zu A. v. Humboldt, 
Lessing, Herder, Gleim, der Kar-
schin, zum Abt Jerusalem oder 
dem Braunschweiger Hof.

Im Gespräch mit dem vermut-
lich besten Kenner von Klen-
ckes Werk, dem Göttinger 
Gelehrten Eberhard Rohse ver-
suchen Cord Berghahn und Hel-
mut Berthold mehr über diesen 
ungewöhnlich kenntnisreichen, 
ungemein produktiven und lei-
der in Vergessenheit geratenen 
Autor zu erfahren.

scheiben-center-wf.de

Thomas Strube mit Nico Bialojahn. 

Thomas Strube und Peer Narup (rechts) vom VUT zeigen Manja 
Puschnerus, Michael Waßmann und Prof. Dr. Chroistoph Helm die 
Entwürfe der Schüler.

Winnigstedt. Die im Jahr 2003 
gegründete Curt-Mast Jägermeis-
ter Stiftung fördert die denkmal-
pfl egerische und kulturelle Belan-
ge der Region Wolfenbüttel.
Im Rahmen des diesjährigen För-
derprogramms förderte die Curt 
Mast Jägermeister Stiftung nun 
auch die Gemeinde Winnigstedt 
mit einer Unterkunft für Insekten. 
Am Dienstag konnten Manja Pu-
schnerus, Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied und Vorstands-
mitglied der Curt Mast Jägermeis-
ter Stiftung und Stiftungsmitglied 
Prof. Dr. Christoph Helm das In-
sektenhotel seiner Bestimmung 
übergeben. „Es ist ein wirklich 
schönes Projekt, weil es so viele 
Facetten hat. Es wird etwas für 
den Natuschutz getan und holt 
die Menschen in die Natur“, sagte 
Manja Puschnerus bei der Über-
gabe. 
Der VUT (Verein Unabhängiger 
Treiber) Hedeper hatte in den ver-
gangenen Wochen fl eißig gewer-
kelt und das riesige, 8,3 Tonnen 
schwere, Insektenhotel gebaut. 
600 Arbeitsstunden wurden von 
den Hotelbauern investiert, erklär-
te Thomas Strube vom VUT He-

deper bei der offi ziellen Übergabe. 
Entworfen wurde das Insekten-
hotel übrigens von Schülern der 
vierten Klasse der Grundschule 
Winnigstedt während eines Mal-
wettbewerbs. Diese zeigten sich 
sichtlich stolz am Dienstag bei 
der Präsentation. Thomas Stru-
be von der VURT lobte die tollen 
und krativen Ideen der Schüler. Vo 
den Arbeiten war man so begeis-
tert, dass die ersten drei Plätze 
mit einem kleinen Preis prämiert 
wurden. Den ersten Platz beim 
Wettbewerb belegte Lucie Becker, 
Platz zwei ging an Nico Bialojahn 
und Platz drei an Phillip Montag. 
Stellvertretend für seine Mitschü-
ler nahm Nico Bialojahn die Ge-
schenke - kleine Insektenhotels 
- entgegen. 
Thomas Strube bedankte sich 
ebenfalls bei allen MItwirkenden 
und Unterstützern. „Wir sind sehr, 
sehr stolz, dass wir nun dieses tol-
le 5-Sterne Insektenhotel haben“, 
so Strube.  
Das Insektenhotel hat viele Fächer 
und es fi nden etwa 5.000 Insekten 
darin Platz. Befüllt und gepfl egt 
wird es von den Schülern der 
Grundschule Winnigstedt.  ad

Curt Mast Jägermeister Stiftung: 

Insektenhotel seiner Bestimmung übergeben 

Am Dienstag wurde das Insektenhotel in Winnigstedt offi ziell übergeben. Alle Akteure und Unterstützer freuen sich darüber, dass 
man gemeinsam so einen Beitrag für die Natur leisten kann.  Fotos: Anke Donner 


